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Liebe Gemeinde, liebe Familie Weber, liebe Paten, liebe Kinder – und besonders:
liebe kleine Mila,

wir feiern heute Taufe.
Am dritten Advent, mitten im Licht der Kerzen, mitten in der Vorfreude auf das
Kommen Gottes in die Welt.
Wie gut,  dass du heute hier bist,  Mila – vier Monate jung, ruhig,  neugierig,  mit
leuchtenden Augen, die schon jetzt fröhlich auf Musik antworten.
Du bringst uns zum Staunen.
Und  wir  hören  mit  dir  auf  ein  großes  Wort  aus  der  Bibel:  Ich  danke  dir  dafür,
dass ich wunderbar gemacht bin.

Dieses Wort aus Psalm 139 trägt heute deinen Namen.
Denn Gott kennt dich, Mila, beim Namen.
Noch bevor wir dich rufen können, spricht er dich an: Ich kenne dich. Ich halte
dich. Ich segne dich.
Es  ist  ein  Geheimnis,  das  größer  ist  als  unsere  Worte  –  und  doch  so  sanft  wie
eine Hand, die dich hält.
Heute legen wir dein Leben in dieses Geheimnis hinein.

Wir haben Advent.
Wir  zünden  Lichter  an,  weil  wir  glauben,  dass  Gottes  Licht  stärker  ist  als  alle
Finsternis.
Die  Taufkerze,  die  du  heute  bekommst,  trägt  eine  Taube  und  einen
Regenbogen.
Die  Taube  erinnert  uns  an  den  Heiligen  Geist,  der  neues  Leben  schafft,  der
tröstet und stärkt, der uns zueinander führt.
Der Regenbogen ist das Versprechen Gottes: Ich vergesse euch nicht.
Zwischen Himmel und Erde spannt sich ein Bogen der Treue – auch über deinem
kleinen Leben, Mila.



Du bist wunderbar gemacht.
Du atmest Frieden in diese Kirche, so still, so aufmerksam, so zugewandt.
Wenn die Musik erklingt, antwortet dein Lächeln.
Es ist, als würdest du schon jetzt sagen: Ich gehöre in diese Melodie aus Gottes
Liebe und unserer Gemeinschaft.
Und wir sagen es dir laut und zärtlich: Du bist willkommen, du bist geborgen, du
bist geliebt.

Heute danken wir.
Für neues Leben.
Für ein gesundes Kind.
Für die Verbundenheit einer Familie, die trägt und teilt.
Wir danken für Eltern, die dich im Glauben beheimaten wollen.
Für Großeltern, die täglich für dich beten – was für ein Segen, jeden Tag deinen
Namen vor Gott zu bringen.
Und wir danken für eine Gemeinde, die mit euch geht.
Ihr  singt im Kirchenchor,  ihr  seid in der Krabbelgruppe – ihr  schenkt euer Herz
und eure Zeit, und ihr empfangt Gemeinschaft.
Diese Gemeinde verspricht heute, Mila auf ihrem Weg zu begleiten, mit offenen
Türen  und  offenen  Ohren,  mit  Liedern,  die  trösten,  und  Geschichten,  die  Mut
machen.

Liebe Paten,
ihr übernehmt heute mehr als schöne Worte.
Ihr seid Weggefährten.
Ihr behaltet Milas Fragen aus, wenn die Welt groß und verwirrend wird.
Ihr erinnert sie an das, was trägt.
Ihr  seid  für  sie  da  –  im  Alltag  und  im  Außergewöhnlichen,  im  Lachen  und  im
Schweigen.
Euer Ja heute ist ein Echo auf Gottes Ja.
Und euer Dabeibleiben ist ein leiser, treuer Dienst der Liebe.

Was bedeutet Taufe?
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Wir taufen mit Wasser – Zeichen des Lebens, der Reinigung, der Erfrischung.
Wir taufen im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes – und
sagen damit: Mila, du bist hineingenommen in Gottes Herz.
Gott  nennt  dich  beim  Namen,  und  sein  Name  legt  sich  schützend  über  dein
Leben.
Unter seinem Segen darfst du wachsen.
Nicht perfekt, sondern geliebt.
Nicht ohne Umwege, aber nie ohne Heimat.

Vielleicht wird es Tage geben, an denen die Stille schwer wird.
Tage, an denen Mut fehlt, an denen Fragen größer sind als Antworten.
Dann erinnert euch an die Kerze.
Zündet sie an und schaut in ihr Licht.
Hört ein Lied, das euch schon jetzt verbindet.
Flüstert den Psalm: Ich danke dir, dass ich wunderbar gemacht bin.
Und hört, wie Gott antwortet: Fürchte dich nicht, ich habe dich erlöst, ich habe
dich bei deinem Namen gerufen – du bist mein.

Liebe Gemeinde, das ist unsere Aufgabe:
diese Worte nicht nur zu sagen, sondern zu leben.
Mila die Tür der Kirche offen zu halten.
Ihr Namen zu geben, wenn sie sich klein fühlt.
Ihr zuzusingen, wenn es still wird.
Ihr Raum zu schenken, um neugierig zu sein, zu fragen, zu lachen, zu lernen.
Und ihr zu zeigen, dass Gottes Segen nicht nur am Taufstein tropft, sondern in
der  Küche,  auf  dem  Spielplatz,  im  Kinderzimmer,  auf  dem  Schulweg  –  überall
dort, wo Liebe sich in Geduld verwandelt und Hoffnung in Handeln.

Mila, heute segnet Gott deine Schritte, bevor du sie gehst.
Er segnet deine Ohren, damit sie die leisen Töne hören.
Er segnet deine Augen, damit sie das Gute sehen.
Er segnet dein Lächeln, damit es Licht bringt.
Er segnet dich – jetzt und an jedem neuen Morgen.
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Lasst uns beten.

Guter Gott,
wir danken dir für Mila Johanna, für ihr Leben, ihre Gesundheit, ihr Staunen.
Wir danken dir für ihre Eltern, die sie lieben und behüten,
für die Großeltern, die Tag für Tag für sie beten,
für Paten, die verlässlich an ihrer Seite stehen,
für eine Gemeinde, die sie trägt.

Wir bitten dich:
Bewahre Mila unter deinem Segen.
Lass sie wachsen an Leib und Seele.
Schenke ihr einen wachen Geist, ein weites Herz, einen fröhlichen Glauben.
Sei bei ihren Eltern mit Stärke, Geduld und Liebe.
Segne die Paten mit Weisheit und Zeit.
Schenke uns allen offene Hände und offene Herzen.
Erfülle Mila mit deinem Geist, dass sie die Musik deiner Liebe hört
und ihren eigenen Klang ins Leben bringt.
Gott, nenne sie beim Namen, wenn sie sich sucht,
und halte sie fest, wenn Wege dunkel werden.
Leite ihre Schritte in Frieden.
Amen.

Und nun bitten wir euch, Eltern und Paten, an den Taufstein zu kommen,
damit  wir  Mila  taufen  im  Namen  des  Vaters  und  des  Sohnes  und  des  Heiligen
Geistes.
Dabei entzünden wir die Taufkerze – Taube und Regenbogen als Zeichen deiner
Treue, Gott.

Wenn  wir  getauft  haben,  wollen  wir  gemeinsam  das  Gebet  sprechen,  das  uns
verbindet – Jung und Alt, hier und weltweit.

Vater unser im Himmel,
geheiligt werde dein Name.
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Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit.
Amen.

Mila, du bist wunderbar gemacht.
Gott kennt dich beim Namen.
Unter seinem Segen wirst du wachsen.
Wir  freuen  uns,  dich  zu  begleiten  –  heute,  am  dritten  Advent,  und  an  allen
Tagen, die kommen.
Gott segne dich und euch alle. Amen.
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